
 

 

Pilotprojekt für die Saison 2025/26 

Durchführungsbestimmungen für Spiele auf Kreisebene in der Region Wiesbaden sowie 
Aufgaben des Schiedsrichters im Rahmen der Spielleitung 

Vorbereitung und Ankunft 

• Der Schiedsrichter sollte ca. 45 Minuten vor Spielbeginn auf dem Sportgelände 
eintreffen (bei Jugendspielen auf Kreisebene 30 Minuten). 

• Kontaktaufnahme durch den Schiedsrichterbetreuer des Heimvereins, sofern 
vorhanden und möglich. Alternativ empfängt der Schiedsrichterbetreuer den 
Schiedsrichter am Eingang zum Sportgelände nach Zuweisung eines Parkplatzes 
für dessen PKW (wo umsetzbar). 

 

Vor Spielbeginn 

1. Platzkontrolle: 

• Überprüfung des Platzaufbaus (z. B. Tornetze, Linienmarkierungen, Eckfahnen). 

2. Organisatorische Fragen klären: 

• Abstimmung der Trikotfarben der Mannschaften gemäß den Bestimmungen der 
Regel 4. 

• Festlegung der eigenen Trikotfarbe, um Verwechslungen zu vermeiden. 

3. Sicherstellung der Spielorganisation: 

o Schiedsrichterbetreuer initiiert die Vorstellung des Platzordnerobmanns in 
der Schiedsrichterkabine, Mitteilung der Anzahl der Platzordner durch den 
Platzordnerobmann?  

• Klärung, ob der Spielbericht von beiden Vereinen freigegeben wurde. 

4. Spielbericht überprüfen: 

• Prüfung des freigegebenen Spielberichts auf Auffälligkeiten (z. B. unvollständige 
Daten, Spieler ohne Spielberechtigung). 

• Der Schiedsrichter ist verpflichtet, die betroffenen Vereine gemäß § 49 der 
Spielordnung auf Folgendes hinzuweisen: 

o Fehlende hochgeladene Spielerbilder. 
o Fehlen von Ersatzlegitimationsdokumenten. 
o Fehlendes Spielrecht. 

 



 

 

5. Persönliche Vorstellung (verbindlich für alle Schiedsrichter): 

• Kurzes Vorstellen bei beiden Vereinen in der Kabine, mit Angabe des Namens und 
der eigenen Vereinszugehörigkeit, ca. 10 Minuten vor Spielbeginn. 

6. Ansprechpartner im Rahmen der Vorstellung bestimmen: 

• Klärung: Wer sind die Trainer und Spielführer der Mannschaften? Diese werden als 
Hauptansprechpartner während des Spiels benannt. 

• Überprüfung, ob der Trainerpass sichtbar getragen wird. 

 

Nach dem Spiel 

1. Abrechnung der Spesen: 

• Direkte Abwicklung mit dem Heimverein. 

2. Spielbericht bearbeiten: 

• Nach Möglichkeit direkt vor Ort ausfüllen und abschließen. 
• Sollte dies nicht möglich sein, ist der Bericht spätestens am gleichen Tag zu 

bearbeiten und einzureichen. 
• Abweichungen in Einzelfällen bedürfen der Absprache zwischen Klassenleiter und 

SR 

3. Sonderberichte: 

• Bei besonderen Vorkommnissen (z. B. Platzverweise) ist ein Sonderbericht 
spätestens am Folgetag zu verfassen und einzureichen. Abweichungen bedürfen 
der Absprache zwischen Klassenleiter und SR. 

 

Abschluss (Optional) 

• Verabschiedung: 
o Kurze Verabschiedung bei den Vereinsverantwortlichen.  

 

Diese Bestimmungen sollen die Arbeitsweise der Schiedsrichter vereinheitlichen und 
einen reibungslosen Ablauf der Spiele in der Region Wiesbaden gewährleisten. 


